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• Seeg 
• Roßhaupten
• Rückholz
• Buching

• Trauchgau
• Stötten
• Leuterschach
• Lengenwang
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LANDKREIS UND BISTUM BIETEN SCHULUNG ZUM 
SENIORENBEGLEITER AN
Gemeinsam mit dem Bistum Augsburg bietet der Landkreis 
Ostallgäu erneut eine Schulung zum Seniorenbegleiter an. Sie 
richtet sich an Menschen, die sich ehrenamtlich für ältere 
Mitbürger in der Kommune oder Pfarrgemeinde engagieren 
möchten. Der Kurs findet jeweils an vier Wochenenden von 
Freitagnachmittag bis Samstagabend im Pfarrheim St. Wolf-
gang in Lengenwang statt. Start ist am Freitag, 09. Okt.2020.

Die Schulung ist anerkannt (nach § 45 a SGB XI) und erfüllt 
die Voraussetzungen für die Mitarbeit in den landesrechtlich 
anerkannten niedrigschwelligen Diensten. Die Teilnehmer 
erhalten ein Zertifikat. Ein wichtiger Baustein im Kurs sind die 
Gesprächsführung und der Umgang mit pflegebedürftigen 
Menschen. Aber auch die Grundlagen der Pflegeversicherung, 
die Erkrankungen des Alters, die allgemeine Netzwerkarbeit 
und die Unterstützung im Haushalt werden vorgestellt. Die 
Kursinhalte und der Austausch untereinander vermitteln das 
nötige Wissen und die Sicherheit für die Mitarbeit in Senio-
ren- und Helferkreisen. Die Kursgebühr beträgt 50 Euro (ohne 
Mittagessen). Für pflegende Angehörige und ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer, die bereits in der Pfarrgemeinde oder 
in einem Helferkreis tätig sind, ist der Kurs kostenlos.

Mehr Informationen unter www.sozialportal-ostallgaeu.de/
aktuelles-soziales.html und bei der Informationsveranstaltung 
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Engelbolz 9 - 87637 Seeg
Telefon 0 83 64 / 98 73 42 - www.doser-kachelofen.de

zündende
Ideen

Kachelöfen – Kaminöfen – Herde

Fliesen – Natursteine

DOSER GmbH

Wir bereichern Ihr Z uhause.

Aus dem Landratsamt    									              																																		                                          

am 15. September 2020 um 16.00 – 17.30 Uhr im Landratsamt 
in Marktoberdorf. Anmeldung für die Infoveranstaltung bis 
Montag, 7. September 2020.

Anmeldung für die Schulung bis 1. Oktober 2020 bei der 
Seniorenbeauftragten des Landratsamts Ostallgäu, Irmgard 
Haberberger (Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf, E-Mail: 
irmgard.haberberger@lra-oal.bayern.de, Telefon 08342 911-
475)
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Lothar KerLiess    Elektrotechniker 
Weiherweg 4    87494 Rückholz 
Mobil: 01 71 - 454 67 84    E-Mail: info@kerliess.de www.kerliess.de

Neubau gepLaNt ?
Wir sind ihr kompetenter  
ansprechpartner vor ort !

Kurze Wege – guter Service – Faire PreiSe !

 elektroinstallation  
bei Neubau und  
bei altbausanierung

 photovoltaikanlagen 
mit / ohne  
speichersystem

 smarthome-expert

 satelliten- 
empfangstechnik

 elektrofachhandel

Verwaltungsgemeinschaft 					          						             

AUS DEM STANDESAMT SEEG
Eheschließungen im Juli/August
30.07.2020 in Seeg					    Katharina Fischer und Sascha Emil 	
													             Alfred Möhn, Seeg

01.08.2020 in Seeg					    Agnes Greisel und Daniel Lux, 		
													             Seeg

08.08.2020 in Eisenberg		  Jana Maria Osterried und Florian 		
													             Fichtl, Eisenberg

11.08.2020 in Seeg					    Marina Sista Tauscher und Thomas 	
													             Mattern, Wald

20.08.2020 in Seeg				    Annika Verena Lipp und Fabian 			
													             Holzheu, Marktoberdorf

28.08.2020 in Hopferau		  Sara Micheler und Christian Weid-	
													             mann, München

Bagger- und 
Fuhrarbeiten

  Christoph Reichart  -  Amberg 10  -  87637 Seeg

  Mobil 0160 7706925  -  Tel. 08364 9864433 

  E-Mail reichartchristoph@web.de

www.eza-energieberatung.de 

Ihre Energieberatungsstelle

87637 Seeg, VG Seeg, Gemeindezentrum

jeden Donnerstag, 
17:00 – 19:00 Uhr

Anmeldung 08364  9830-0

Annahmeschluss Ausgabe Oktober

			   Dienstag, 15. September 2020 							      vgemblatt@seeg.de
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Gemeinde Seeg                   					          					  

ÜBUNG DER BUNDESWEHR
Einheiten der Bundeswehr führen im Jahr 2020 in der Zeit vom 

07.09.-10.09.2020, 14.09.-17.09.2020, 21.09.-24.09.2020,
28.09.-01.10.2020

diverse Übungen durch. Die Übungen finden auch nachts statt.
Der Übungsraum erstreckt sich u.a. auf das Gebiet der Verwal-
tungsgemeinschaft Seeg.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die 
von liegen gelassenen Sprengmitteln (Fundmunition u. dgl.) 
ausgehen und auf die Strafbestimmungen nach dem Spreng-
stoffrecht weisen wir besonders hin.
Die Truppe wird bemüht sein, Schäden an privatem und 
öffentlichem Eigentum zu vermeiden. Ersatzansprüche für evtl. 
Schäden sind sofort der Gemeinde anzuzeigen.
Die erforderlichen Maßnahmen zur Schadensregulierung kön-
nen dann von den Gemeinden gemäß dem Handblatt für die 
kommunalen Behörden über Manöverschäden zeit- und frist-
gerecht eingeleitet werden. Zur Unterstützung der Gemeinden, 
und nicht zuletzt im eigenen Interesse, wird den Betroffenen 
empfohlen, sich - soweit möglich - die Kennzeichen der ein-
gesetzten Manöverfahrzeuge zu notieren.

NOTARIATS-AMTSTAG IN SEEG
Die nächsten Notariats-Amtstage sind am Dienstag, 1. Sep-
tember 2020 und Dienstag, 6. Oktober 2020 im Rathaus in 
Seeg. Anmeldung hierzu direkt beim Notariat Füssen, 
Tel. 08362/91060.

SENIORENBEGLEITUNG
Jeden ersten Montag im Monat um 11:00 Uhr „Luag rei und 
red mit mir“ im Rathaus Seeg. Themen: Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung, Hilfen im Alltag,... 
Kontakt und Anmeldung über Tel. 08364/98300.

VERANSTALTUNG DER FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT 
FÜSSEN E. V.
Frauenwaldbegang: Waldränder - ein Lebensraum voller 
Überraschungen
Waldränder schützen Bestände, bieten besondere Lebensräume 
für Tiere und Pflanzen und liefern auch den Menschen vielfäl-
tige Gaumenfreuden. Mehr dazu erfahren Waldbesitzerinnen 
bei diesem Waldbegang.
Termin: Freitag, 25.09.2020, 14:00 Uhr, Veranstaltungsort noch 
offen

INFORMATION ÜBER DAS FFH-MONITORING IN BAYERN
- Lebensraumtypen -
Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflich-
tet die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, den Erhal-
tungszustand der besonders schutzwürdigen Lebensräume, 

Tier- und Pflanzenarten (nach Anhang I bzw. II und IV der FFH-
RL) von gemeinschaftlichem Interesse zu überwachen (Moni-
toring). Gemäß Art. 17 der FFH-RL erstellen die Mitgliedstaaten 
alle sechs Jahre einen Bericht, der die wichtigsten Ergebnisse 
dieses Monitorings integriert. Die Europäische Kommission 
bewertet auf der Grundlage dieser Berichte die Fortschritte bei 
der Verwirklichung in der FFH-RL genannter Ziele.
Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungs-
zustand der Lebensräume und Arten in Deutschland über ein 
Stichprobenverfahren zu ermitteln und zu dokumentieren. Das 
Monitoring der Lebensraumtypen erfolgt in Bayern an festen 
Stichprobenflächen, die jetzt turnusmäßig wieder untersucht 
werden müssen. Die Probeflächen können sowohl innerhalb als 
auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.
In Ihrem Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens 
eine Probefläche eines oder mehrerer Lebensraumtypen. Diese 
Probefläche soll im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für 
Umwelt im Zeitraum September 2020 bis Oktober 2022 einmal 
begangen und bewertet werden. Die Untersuchungen haben 
keinerlei Konsequenzen für die Grundeigentümer und Nut-
zungsberechtigten und führen auch nicht zu Beeinträchtigun-
gen der Flurstücke.
Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und Arten 
des Offenlands ist das Bayerische Landesamt für Umwelt. Für 
Wald-Lebensraumtypen und manche Arten ist die Bayerische 
Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft zuständig.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutzbe-
hörde beim zuständigen Landratsamt bzw. bei der kreisfreien 
Stadt zur Verfügung.

VERANSTALTUNGEN DES NETZWERKS JUNGE ELTERN/
FAMILIE 2. HALBJAHR 2020
Zeit für Brei - Vortrag:		
Di, 22.09.2020		 14:00 - 15:30 Uhr		  Ort: ONLINE
Raus in die Natur und an die frische Luft! - Bewegung drau-
ßen für Kinder ab 2 Jahren und Eltern:
Do, 24.09.2020	 14:30 - 17:00 Uhr		  Ort: Buchloe
Raus in die Natur und an die frische Luft! - Bewegung drau-
ßen für Kinder ab 2 Jahren und Eltern:
Fr, 25.09.2020		 14:30 - 17:00 Uhr		  Ort: Obergünzburg
Der gute Start in den Tag: ein ausgewogenes Frühstück - 
Vortrag mit Kochvorführung für Eltern:
Di, 29.09.2020		 9:00 - 11:00 Uhr			  Ort: Obergünzburg
Ganz entspannt vom Brei zum Familienessen - Vortrag:
Mi, 30.09.2020	 9:30 - 11:00 Uhr			  Ort: ONLINE

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das AELF 
Kaufbeuren, Frau Sabine Häberlein, Tel. 08341/9002-1220
Anmeldung bitte unter www.weiterbildung.bayern.de oder 
telefonisch.

Sonstige Bekanntmachungen					          					  

• Grubenentleerung     • Fettabscheiderservice 

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 0 83 64 -542
Fax 0 83 64-98 71 21

Handy 0 170-571 58 72



VGEM-RUNDSCHAU Ausgabe September 2020     |     6

Gemeinde Eisenberg     					           						             

Alte Mülldeponie wird untersucht
Bis in die 1970er Jahre war sie legal, nun ist sie möglicherweise 
ein Problem, eine ehemalige Mülldeponie auf dem Flurstück 
1388 zwischen Baumgarten und der Staatsstraße 2008 in der 
Nähe des ehemaligen Tiefbrunnens der Gemeinde Eisenberg. 
Ohne Gegenstimme hat der Gemeinderat zugestimmt, die Fir-
ma mit einer Detailuntersuchung der Altlastenverdachtsfläche 
zu beauftragen. Sie hatte mit 9.254 € das günstigste Angebot 
abgegeben. Bis in die 70er Jahre konnten die Bürger auf dieser 
Deponie praktisch jede Art von häuslichem Müll entsorgen. 
Um mögliche Umweltgefährdungen abzuwehren, führt das 
Wasserwirtschaftsamt ein Verzeichnis, in dem alle solche 
Deponien registriert sind. Bei einer Routineuntersuchung des 
Amtes im Jahr 2018 war ein altes Ölfass entdeckt worden, was 
zur Folge hat, dass die Gemeinde eine Detailuntersuchung auf 
dieser Altlastenverdachtsfläche durchführen lassen muss. 

Ja zu neuem Vereinsheim 40 Jahre altes Gebäude in Unter-
reuten wird abgerissen
Ohne Gegenstimme hat der Gemeinderat Eisenberg dem 
Bauantrag des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg für ein neues 
Vereinsheim am TSV-Sportgelände in Unterreuten zugestimmt. 
Der Sportverein will das rund 40 Jahre alte Vereinsheim abrei-
ßen und durch einen modernen Neubau ersetzen. „Der Antrag 
kommt zwar zur Unzeit, aber ich kann ihn nur unterstützen, 
denn das alte Vereinsheim kann man nur noch abbrechen. 
Der Schimmel macht sich überall breit und teilweise kommt 
schon die Decke runter“, sagte Bürgermeister Manfred Kössel. 
Genauso sah es dritter Bürgermeister Thomas Fritsch, der die 
Bedeutung des Sportvereins für die Gemeinde betonte. Im 
Übrigen laufen die Planungen für den Neubau bereits seit 
mehreren Jahren, so dass es nun an der Zeit sei, das Projekt zu 
realisieren. 25.000 € wurden vorsorglich festgelegt. Bevor der 
Gemeinderat sein Einverständnis zu dem Bauantrag erklärte, 
war die Finanzierung für das Projekt vorgestellt worden. Der 
Finanzierungsplan ist von einem Steuerbüro begutachtet und 
geprüft worden. 
Bürgermeister Kössel wies allerdings darauf hin, dass der darin 
enthaltene Zuschuss der Gemeinde in Höhe von 
120.000 € nicht im laufenden Gemeindehaushalt eingestellt ist. 
Im Moment ist dort lediglich ein Betrag von 25.000 € vorsorg-
lich eingestellt. Das soll zu gegebener Zeit korrigiert werden. 

Rothelebuch 14 | 87637 Seeg
Telefon 0 83 64. 98 67 80

www.aw-all.de

>  Fahrzeugverkauf 
inkl. Finanzierung

> Fahrzeugankauf
> Reparaturen aller Art
> TÜV/AU
> Inspektion
> Reifen + Räder
> Autoglas

Hauptstr. 53  -  87637 Seeg  

Holzbearbeitungsmaschinen für Handwerk & Industrie

 Tel.: 08364/8570 - Fax.: 1700
www.jfb-maschinenzentrum.de   info@francois-besserer.de

Francois  Besserer

Unser Service ist meisterhaft 
in 3 Generationen - persönlich und preiswert 

KFZ.· 
MEISTERBETRIEB 

Auto-Einmal-Eins 

Auto 
Höbel 

• Deutsche und EU Neuwagen - alle Marken
• Gebrauchtwagen mit Garantie
• Werkstatt-Service für alle Marken
auch US-Fahrzeuge
mit modernsten Prüf- und Testgeräten, 
Mobilitätsgarantie

• kostenloser HU-Vorab-Check
Seeger Straße 2 • 87663 Lengenwang 
Telefon 08364/257 • Fax 08364/8684 
lnh. Christoph Höbel e.K. • www.auto-hoebel.de 
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AUS DEM GEMEINDERAT 
Friedhofsparkplätze
Der Lengenwanger Gemeinderat musste sich mit der unguten 
Park- und Verkehrssituation am Kirchplatz beschäftigen, da 
oft Autos an der Kirche auf dem Gehweg geparkt werden. Nun 
sollen, um die Situation zu entschärfen, Friedhofsparkplätze 
geschaffen werden. Auf der angrenzenden Grünfläche, die im 
Eigentum der Gemeinde steht, wird der Humus abgetragen 
und mit etwa 40 Zentimeter Kies aufgefüllt. Der Gemeinderat 
stimmte dem Vorschlag von Bürgermeister Albert Schreyer 
einstimmig zu, der nun die Baumaßnahmen in Auftrag geben 
wird. 

Rührgerät für die Kläranlage
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Anschaffung eines 
Rührgerätes mit Zapfwellen- und Elektroantrieb für die 
Kläranlage in Lengenwang. Bei einem Ortstermin im Mai war 
bereits festgestellt worden, dass diese Investition erforderlich 
ist. Damit auch eine Einzelperson das Rührgerät problemlos 
bedienen kann, ist die Kombination aus den zwei Antrieben 
die beste Variante, zumal das Rührgerät damit auch effektiver 
arbeitet. Von den beiden eingeholten Angeboten, die der Rat-
hauschef dem Gremium vorlegte, entschieden sich die Räte für 
die Firma Growi aus Oberthingau. Die Kosten für das Rührgerät 
belaufen sich damit auf 9.500 €. 

Bauanträge
Zu ausführlichen Diskussionen führte das Anbringen einer 
Werbeanlage in Bethlehem. Zwischen der Werbefirma und dem 
Grundstückseigentümer besteht hierüber bereits ein Pachtver-
trag. Die Räte sprachen sich jedoch gegen eine solche Fläche 
aus, da die Tafel zum einen Verkehrsteilnehmer vom Straßen-
verkehr ablenken könne und das Gremium auch die Auffassung 
vertritt, dass eine solche Werbetafel optisch keineswegs positiv 
ist. Da das Landratsamt in diesem Fall jedoch Genehmigungs-
behörde ist, fällt die Entscheidung auch letztendlich durch 
diese. 
Beim zweiten Bauantrag ging es um den Anbau einer Außen-
treppe und der Vergrößerung eines Balkons in der Fröden-
berger Straße. Gemeinderat Christoph Hitzelberger erklärte, 
dass durch die Umbaumaßnahmen der Balkon in seiner Tiefe 
doppelt so groß werden soll und die Außentreppe dazu dient 
zum darunterliegenden Gartenareal zu gelangen. Das Gremium 
stimmte dem Bauantrag zu.

SOS Dose
Der Vorsitzende des Sozialverbandes VdK, Heinz Roller, stellte 
den Räten die sogenannte SOS-Dose vor und warb für deren 
Bestellung als Werbegeschenk. Die Idee der SOS-Dose ist 
einfach, aber überzeugend und vielleicht sogar lebensrettend. 
Im Notfall sollen die wichtigsten Daten eines Patienten schnell 
und zuverlässig gefunden werden. In fast jeder Wohnung 
gibt es dafür einen Platz, den jeder findet: den Kühlschrank. 
In der Kühlschranktür wird eine Plastikdose verwahrt, die 
deutlich mit dem Aufdruck SOS-Dose gekennzeichnet ist. 
Darin befinden sich auf einem kleinen Formular alle wichtigen 
persönlichen und gesundheitlich relevanten Daten eines Pati-
enten, sowie Informationen zur Krankengeschichte. Das kann 
beispielsweise für einen Rettungsdienst, der in eine Wohnung 

kommt, in der ein Bewohner selbst keine genauen Auskünfte 
geben kann, sehr hilfreich sein. Die Dose enthält zwei Aufkle-
ber, und zwar einen, der an der Haustüre angebracht werden 
sollte und der andere Aufkleber dient für den vorgeschriebe-
nen Aufbewahrungsort, den Kühlschrank. SOS-Dosen können 
über die Internetseite des VdK: vdk.de über ein Bestellformular 
erworben werden. 

AUS DEM GEMEINDERAT 
Bauangelegenheiten
An einen bereits bestehenden Stall im Ortsteil Hollen soll ein 
Offenstall mit Freilauf angebaut werden. Den Antrag geneh-
migte der Gemeinderat einstimmig. Da es sich um ein sog. 
privilegiertes Vorhaben für die Landwirtschaft im Außenbe-
reich handelt ist für die Baugenehmigung das Landratsamt 
zuständig.
Eine Entscheidung über den Bau eines Carports „Am Lauser“ 
musste vertagt werden. Bürgermeister Erl betonte, dass man 
sich das Vorhaben „erst einmal optisch zu Gemüte führen müs-
se“, da die Antragstellerin die Lücke zwischen Wohnhaus und 
Garage mit einem Dach mit nur vier Grad Neigung schließen 
will. Da der sog. Carport auch an der Rückseite und damit an 
drei Seiten geschlossen wäre, handelt es sich weniger um einen 
Fahrzeugunterstand, als dass man das Projekt als Garage anse-
hen müsse. Aufgrund der geringen Dachneigung muss zudem 
von einem Flachdach ausgegangen werden, mit dem Garage 
und Wohnhaus miteinander verbunden werden sollen. Diese 
geringe Dachneigung ist nach dem dort geltenden Bebauungs-
plan jedoch nicht zulässig. Nach einer entsprechenden Ortsbe-
sichtigung könne in einer weiteren Gemeinderatssitzung über 
das Bauvorhaben entschieden werden, schlug der Rathauschef 
vor. Dieser Vorgehensweise schloss sich das Gremium an.  
Einen Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
im Weiherweg im neuen Baugebiet „Rückholz West II“ lobte 
Bürgermeister Franz Erl sehr. Die Planung sei vorbildlich gelöst. 
Der Gemeinderat gab sein Einvernehmen, da der Bebauungs-
plan komplett eingehalten wird.
Die Firma Geiger stellte einen geänderten Antrag auf Verfül-
lung der Kiesgrube „Hack“. Das Gremium hat diesem einstim-
mig zugestimmt.

Gemeinde Lengenwang         											                																										                            	           

Gemeinde Rückholz                   					           		
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AUS DEM BAUAUSSCHUSS
Bauanträge
Ein landwirtschaftliches Bestandsgebäude in Albatsried soll 
neu genutzt werden und dazu umgebaut werden. Geplant ist 
der Ausbau einer Dachgeschoßwohnung und die Aufteilung 
in zwei Wohneinheiten. Die bisherige Nutzerin bezieht die 
Erdgeschoßwohnung, während ein junges Paar in die Dachge-
schoßwohnung einziehen will. Von den Umbaumaßnahmen ist 
auch eine ehemalige Bergehalle betroffen, diese soll künftig als 
privates Lager verwendet werden. Der Seeger Bau- und Um-
weltausschuss hatte keine Einwände gegen das Vorhaben, für 
die Erteilung der Baugenehmigung ist jedoch das Landratsamt 
Ostallgäu zuständig.

Auch für Neuerungen in einem landwirtschaftlichen Gebäude 
im Ortsteil Berkmühle erteilte das Gremium seine Zustimmung. 
Hier soll ein Teil des ursprünglichen Anwesens abgebrochen 
werden, um eine Wohnung zu integrieren. Die ehemalige Tenne 
soll zu einer Ferienwohnung ausgebaut werden. Für die Bauge-
nehmigung ist ebenfalls das Landratsamt Ostallgäu zuständig.

Im Ortsteil Aufmberg soll auf einem freien sehr steilen 
Grundstück ein Einfamilienhaus entstehen. Da der betroffene 
Bereich jedoch mit keiner Satzung erfasst ist, wird für die 
Bebauung eine Einbeziehungssatzung erforderlich. Herr Haag 
und Herr Schöne vom Planungsbüro Abtplan stellten dem 
Seeger Gremium die vorgeschlagene Einbeziehungssatzung 
vor. Die Höhenlinien des Grundstücks, das bebaut werden soll, 
zeigen auf, dass das Gelände nach Westen hin steil abfällt. 
Die Differenz beträgt zwischen 879 Meter über Null und 872 
Meter über Null und damit sieben Meter und selbst das enger 
gefasste Baufenster weist einen Geländeabfall von 4,5 Metern 
auf. Herr Haag und sein Mitarbeiter Herr Schöne erläuterten 
die mit der Bauplanerin und dem Landratsamt zuvor abge-
stimmten Details. Es sollen maximal zwei Geschosse zulässig 
sein, obwohl die Lage zwischen den bereits bebauten Grund-
stücken optisch ein weiteres Obergeschoss zugelassen hätte. Lt. 
Schöne darf die maximale Wandhöhe 6,7 Meter ab Oberkante 
des Fertigfußbodens im Erdgeschoss betragen. Der Bauwerber 
hat jedoch lt. Bürgermeister Berktold und den Aussagen des 
Architektenbüros auch nur vor ein Obergeschoss zu errichten. 
Aufgrund der extremen Hanglage darf der Sockel 70 Zentime-
ter über das natürliche Gelände hinausragen. Ein Teil des Erd-
geschosses werde wegen der Neigung des Grundstücks in den 
Hang eingegraben. Um das Gebäude in die Umgebung einzufü-
gen wird es mit einem Satteldach versehen. Nach eingehender 
Beratung wurde der Entwurf durch den Gemeinderat einstim-
mig gebilligt und die Verwaltung kann nun die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange veranlassen. 
Um die Stellungnahmen abzuwägen wird der Bauantrag in 
ca. vier Wochen erneut in den Rat gebracht. Bürgermeister 
Berktold betonte, dass dies der Auftakt war, neue Anregungen 
können nun noch eingebracht werden. 

AUS DEM GEMEINDERAT
Fördermittel für barrierefreies Bauen
Erfreut informierte Bürgermeister Markus Berktold seine Räte, 
dass die Gemeinde Seeg für barrierefreies Bauen beim Erweite-
rungsbau des Rathauses nun doch eine Förderung von Investi-

tionen finanzschwacher Kommunen in Bayern erhält. Obwohl 
er schon nicht mehr damit gerechnet habe, erhält die Gemein-
de einen Zuschuss von 134.200 € für den Abbau baulicher 
Barrieren in den Verwaltungsgebäuden aus dem Fördertopf. 

Künftig Tempo 70 km/h südlich von Seeg
Von der Einmündung Aufmberg bis zur Umfahrung Amberg 
soll auch künftig auf der Staatsstraße 2008 eine Geschwindig-
keitsbeschränkung von 70 km/h gelten. Bürgermeister Berktold 
erklärte, dass Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Aufmberg 
dem Staatlichen Bauamt und der Polizei diesen Vorschlag 
unterbreitet haben und diese zustimmten. Bei der bisherigen 
Geschwindigkeitsregelung zwischen Tempo 50 km/h innerorts 
bei der Ortsausfahrt Seeg und Tempo 70 km/h beim Ortsteil 
Amberg würden gerade einmal ein paar Hundert Meter liegen, 
auf denen Tempo 100 km/h zulässig wäre. Da dies nicht sehr 
praktikabel erschien, wird auf der Staatsstraße 2008 in diesem 
Bereich auf der gesamten Strecke ein Tempolimit von 70 km/h 
vorgeschrieben sein.

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

// Individuell gestaltete Möbel
// Fenster in Holz oder Kunststoff
// Haus- und Zimmertüren
// Bodenbeläge – auch für Ihr Bad
// Reparaturen

Am Bahndamm 4  /  87663 Lengenwang
Telefon 0 83 64 / 328  /  xaver.gerg@gmx.de
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epple gmbh
hammerschmiede 14
87616 wald

tel. 08302 922 9220
info@epple-energie.de

solar · heizung · elektro · bad

Unser Team – für Ihre Haustechnik

Egal ob Öl-, Gas-, Pellet-, Stückholz-, Solaranlagen oder Wärmepumpen - bei Störungen
oder zur Wartung steht Ihnen unsere Kundendienstabteilung mit 3 kompetenten und
bestens geschulten Servicetechnikern gerne zur Verfügung.

Nutzen Sie die Vorteile einer regelmäßig gewarteten Heizungsanlage:
•   hohe Betriebssicherheit 
•   längere Nutzungsdauer der Technik 
•   umweltschonender Heizbetrieb 
•   Kostenersparnis bei Brennstoff en, durch die
 optimal eingestellte Heizungsanlage

www.epple-energie.de 

Bei uns sind Sie genau richtig: 

Telefon 08302 922 9220 

rufen Sie gleich an!

Lochbrunner GmbH
Nesselwanger Straße 4 a
87616 Wald
Telefon 0 83 02 / 633
Telefax 0 83 02 / 733 
www.lochbrunner-gmbh.de

Kaffeemaschinen

Spülmaschinentechnik

Jura
Kaffeemaschinen

Verkauf 
und Kundendienst

           Blenders Direktvermarktung

                 Verkauf von Rindfleisch und 
         Wurst aus eigener Herstellung 
   Jeden Samstag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
       auf unserem Hof

        Blenders Direktvermarktung - Schlacht & Zerlegebetrieb Blender 
          Thomas Blender, Burk 11, 87637 Seeg
        Tel. 0173/9625573   E-Mail: thomas.blender@gmx.net  
                        Facebook: Blenders Direktvermarktung

Planung
Holzhausbau
Hallenbau
Zimmererarbeiten
Sanierung

Gall Holzbau GmbH • Rothelebuch 5 • 87637 Seeg

Tel.: 08364/985900 • www.wir3bau.de
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ANDREAS HAGENAUER KONNTE DEN 80. GEBURTSTAG 
FEIERN
Im Weiler Unterreuten konnte der Austragslandwirt Andreas 
Hagenauer mit seiner Familie seinen 80. Geburtstag feiern. 
Vor zwei Jahren hatte eine schwere Herzerkrankung ihn 
lange ans Krankenbett gefesselt, doch Dank der Füssener und 
Münchner Herzspezialisten und intensiver Betreuung durch 
seine Frau Rosl in der Reha kam er wieder auf die Beine und 
kann sich wieder relativ guter Gesundheit erfreuen. 
In der Landwirtschaft fand der Naturliebhaber mit seiner Frau 
Rosl Freude und Erfüllung. Gebürtig aus Ratholz bei Immen-
stadt kam er als 19-jähriger in die Gemeinde Eisenberg und 
übernahm in Unterreuten den ehemaligen Kathanhof auf 
Rentenbasis, den er im Jahr 2005 an Sohn Norbert übergab. 
In vielerlei Gremien der Gemeinde war der Jubilar gefragt und 
wurde seine Mitarbeit geschätzt. So hatte er über 10 Jahre den 
Vorsitz im Ortsverband Eisenberg des Bayerischen Bauernver-
bands (BBV), wo er sich mit voller Kraft für die Anliegen der 
Landwirte engagierte. 24 Jahre war der Jubilar Mitglied der 
Kirchenverwaltung Zell, wo große Sanierungsarbeiten immer 
wieder seinen vollen Einsatz verlangten. Als begeisterter Sän-
ger stellte er fast 40 Jahre seine Tenorstimme dem Männerchor 
Eisenberg zur Verfügung. 
Das Schafkopfspiel war, ist und bleibt seine Freude und sein 
Leben. Der 80er Jubilar ist leidenschaftlicher Schafkopfspieler 
und hat dabei auch schon des öfteren schöne Preise gewonnen, 
unter anderem auch eine Fahrt zum Reichstag in Berlin. Und 
so wird auch weiterhin am Mittwoch Nachmittag und beim 
Sonntagsfrühschoppen mit großer Hingabe gekartelt. 
Im November 1967 hatte der Jubilar seine aus Wiedmar 
stammende Frau Rosl geheiratet, die ihm einen Sohn und drei 
Töchter schenkte. Rosl war es auch, die ein Versprechen um-
setzte und aus Dankbarkeit vor dem Haus in Unterreuten unter 
Mithilfe der ganzen Familie eine Kapelle entstehen ließ, die den 
14 Nothelfern geweiht wurde. Vor der Kapelle wird jedes Jahr 
im April unter Mitwirkung der Musikkapelle Eisenberg ein fest-
licher Gottesdienst gefeiert. Der Jubilar freute sich mit seiner 
Frau, dass er dieses Fest noch erleben durfte und hat mit den 
vier Kindern, den sieben Enkelkindern und den drei Urenkeln 
das Fest in tiefer Dankbarkeit mit großer Freude gefeiert.

Gemeinde Eisenberg     					           						             

Die Gemeinde Lengenwang sucht zum nächst-
möglichen Eintritt einen

Gemeindearbeiter (m/w/d)
in Vollzeit (39 Wochenstunden)

Das Aufgabengebiet umfasst die üblichen Tätigkei-
ten eines Gemeindearbeiters (einschl. 

Winterdienst) im Bereich Bauhof aber auch die 
kommunale Wasserversorgung und Abwasser-
entsorgung der Gemeinde, Schülerbeförderung 

und Hausmeistertätigkeiten in den kommunalen 
Gebäuden.

Wir erwarten:
Abgeschlossene Berufsausbildung in einem hand-

werklichen oder technischen Beruf mit 
   Berufserfahrung, Führerschein der Klasse C1 

oder CE, Selbständiges Arbeiten, aber auch 
Teamfähigkeit, Eigeninitiative und Bereitschaft 
zur Weiterbildung, Flexibilität und Engagement 

(Bereitschaft zur Arbeitszeitverlagerung und Bereit-
schaftsdienst), Gesundheitliche Eignung für die 

Ausübung körperlicher Tätigkeit

Wir bieten:
leistungsgerechte tarifrechtliche Vergütung (TVöD),
die sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes,
eine vielseitige, weitgehend selbständige Tätigkeit

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte 
bis spätestens 15.09.2020 an die Gemeinde 
Lengenwang, Bürgermeister Albert Schreyer, 

Bahnhofstr. 8, 87663 Lengenwang oder per E-Mail 
an bgm@lengenwang.de. Telefonische Auskunft 

unter Tel: 08364/307.

Gemeinde Eisenberg     					           						             

Gemeinde Hopferau     					           						             

SKATERBAHN AUF DEM VERKEHRSÜBUNGSPLATZ IN 
UNTERREUTEN WIEDER BEFAHRBAR
Nach einem Sturmschaden ist die Skaterbahn in Unterreuten
seit kurzem wieder zu befahren. Die aktuellen Hygieneauflagen 
sind bitte einzuhalten und die Schutzausrüstung Helm usw. zu 
tragen.
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SEIFE KAUFEN UND HELFEN
Die Seifenmanufaktur Leovinius unterstützt Ramona und ihre 
drei Kinder mit dem Verkauf der handgesiedeten Pflanzenseife
Lavendel oder Verbene je Stück für 5,00 €.
Der Erlös geht zu 100 % an die Familie.
Die Seife ist in der Gästeinformation und Gemeinde Hopferau 
erhältlich. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

BENEFIZ-MUSIKPROBE IN HOPFERAU
Gleich zwei Ensembles hatten sich in Hopferau zu einer 
öffentlichen Musikprobe im Stadel in Tretbeckennähe zusam-
mengetan, um zum einen Ortsbewohnern und Gästen wieder 
etwas Kultur in der diesbezüglich ausgedünnten Corona-Zeit 
anzubieten und dies zum anderen mit einem Spendenaufruf 
zugunsten einer Hopferauer Familie zu verbinden.
Die „Schlossberg Musig“ mit Sonja Böck (Harmonika), Stefan 
Böck (Horn/Harmonika), Rita Hindelang (Gitarre) und Angelika 
Linder (Harmonika/Harfe) sowie der „Hopferauer Dreigsang“ 
mit Claudia Breyer, Stephanie Dietzel und Monika Staszak. 
Nutznießer dieser gut angenommenen und besuchten „Pro-
be“ war die junge Familie Ramona samt ihren drei Kindern 
zwischen knapp einem und vier Jahren, deren Mann und Vater 
verstorben war, denn alle Spendenbeiträge der Zuhörer kamen 
ihnen zugute.

Die äußeren Bedingungen waren nach dem witterungsbedingt 
abgesagten Abend in der Vorwoche nahezu ideal, das 
Sicherheitskonzept stimmig, und was die Erwartungen des gut 
100-köpfigen Publikums betrifft, so konnte man durchaus ge-

spannt sein auf ein vielfältiges und ausgewogenes Programm 
der beiden in Hopferau und Umgebung bekannten Musikgrup-
pen, anmoderiert von Simon Hitzelberger. 
Der musikalische Reigen begann mit Polka und Walzer aus 
Südtirol der „Schlossberg Musig“, gefolgt von zwei lyrischen 
Liedern des Dreigsangs, und in dieser Reihenfolge ging es in 
den rund eineinhalb Stunden genüsslich und ohne Unterbre-
chung weiter, wobei auch Titel von überregional bekannten 
Musikern und Interpreten aufgegriffen wurden, die selbst 
junge Leute heutzutage wieder auf die Tanzböden holen, wie 
Simon Hitzelberger feststellte. 
So wechselten sich lustige, zünftige und bisweilen stillere 
Weisen und Lieder miteinander ab, die überdies die große 
Bandbreite beider Ensembles dank ihrer exzellenten Dar-
bietung unter Beweis stellten. Der in sich stimmige Abend 
wurde vom „Hopferauer Dreigsang“ mit einem Abendlied und 
dem Andachtsjodler beendet, d.h. ohne anhaltenden Applaus 
und Zugabe ging man dann doch nicht auseinander. Für alle 
Beteiligten war der Abend gelungen, zumal die Spendenbereit-
schaft aller einen Betrag erbrachte, der die 1.000 Euro-Marke 
überschritt.

Gemeinde Hopferau        											                 																												                            		                  

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Montag und 
Dienstag Ruhetag

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte,  
dass dieser beabsichtigt war. Unser Blättle bringt für jeden  
etwas, auch für Leute, die immer nach Fehlern suchen ………
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Pandemie musste komplett pausiert werden, mittlerweile hat 
sich die Lage stabilisiert und es ist, auch auf Grund einiger 
Spenden, genügend Schutzausrüstung da. Dank der Erstfinan-
zierung durch die Gemeinden Seeg und Lengenwang konnte 
die Vereinigung, die an die Feuerwehr gekoppelt ist, ins Leben 
gerufen werden. Für die laufenden Kosten, Weiterbildungen 
und Investitionen ist man auf finanzielle Unterstützung in 
Form von Spenden angewiesen. Nun kam dank Rubi Sport 
auch die passende Kleidung dazu. Schweitzer meint abschlie-
ßend: „Wir freuen uns, wenn wir medizinisch helfen können, 
auch über unsere Gemeinden Seeg und Lengenwang hinaus“.

Spendenkonto: First-Responder Feuerwehr Seeg
Raiffeisenbank Südliches Ostallgäu eG IBAN: DE95 7336 
9933 0000 0440 40 oder Sparkasse Allgäu IBAN: DE10 
7335 0000 0515 7346 48.  
																		                  Text/Bild: Martina Gast

DIE FIRST RESPONDER SEEG UND LENGENWANG SIND 
AUCH ÜBER DIE GEMEINDEGRENZEN IM EINSATZ
„Die First Responder unterstütze ich sehr gern, die ehrenamtli-
chen Ersthelfer leisten ganz tolle Arbeit, allen Respekt“: meint 
Christian Rubner vom gleichnamigen Sport Rubner in Seeg. Er 
übergab vor kurzem 35 Sweatshirts mit passendem Respon-
der Logo an die Erstversorger. Johannes Schweitzer freut sich 
mit seinem Team über passende Bekleidung für zukünftige 
Einsätze. 

Die First Responder freuen sich über die Sweatshirts von Christian 
Rubner von Rubi Sport in Seeg. Mit dabei war von links Franz 
Felgner, der für die Fahrzeugbetreuung zuständig ist, Johannes 
Schweitzer, Sponsor Christian Rubner und Kerstin Mayr

Die organisierte Erste Hilfe für Seeg und Lengenwang, die be-
reits seit Dezember letzten Jahres im Einsatz ist, hat sich zum 
Ziel gesetzt die für den Regelrettungsdienst weit entfernten 
Gemeinden in der Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
zu versorgen. Zwei bestens geschulte Ersthelfer bilden jeweils 
ein Einsatzteam, stellen ihre Freizeit notleidenden Mitbürgern 
zur Verfügung und rücken im Ernstfall aus. Wurde ein Not-
ruf über Tel. 112 abgesetzt, kommt es neben dem Meldebild 
darauf an, ob das Responder Einsatzfahrzeug einen Zeitvorteil 
hat, denn die Zeit ist ein wichtiger Faktor, für den wartenden 
Patienten/in und deren Angehörige. „Wir kommen beispiels-
weise auch zum Einsatz, wenn der öffentliche Rettungsdienst 
bereits anderweitig im Einsatz ist und wir schneller vor Ort 
eintreffen können“: erläutert Schweitzer. Mittlerweile kamen 
die First Responder auch anderen Gemeinden wie Pfronten, 
Lechbruck oder Marktoberdorf zu Hilfe. Ein Siebenköpfiges 
Team rund um Schweitzer kümmert sich um die Organisation 
von Einsatzplänen, Ausrüstung, Fahrzeugwartung, regelmäßige 
Sitzungen und vieles mehr. „Wir treffen uns alle zwei Wochen 
um die 28 Nothelfer auf den aktuellen Stand zu bringen. Dort 
werden Einsätze besprochen und auch Fortbildungen gehalten. 
Der Erfahrungsaustausch ist immens wichtig“: erklärt Kerstin 
Mayr. Die Einsatzkräfte werden nicht zu einem verstauchten 
Fußgelenk geschickt, es geht meistens um lebensrettende So-
fortmaßnahmen, die dann in der Teambesprechung gemeinsam 
analysiert werden. Natürlich gilt auch da, wie bei allen Einsät-
zen absolute Schweigepflicht. In der Anfangsphase der Corona- 

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

Gemeinde Lengenwang         											                																										                            	           

Vermietung 
2 Zimmer Wohnung in Rückholz 

Dachgeschoss, Westbalkon, 51 qm, Küche, 
Stellplatz 

Tel. 0179/5329931 
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Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

BÜCHEREI SEEG AKTUELL
Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg, Hauptstr. 33, Seeg

		 Öffnungszeiten:
		 Dienstag:					       9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
		 Donnerstag:				   15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
		 Samstag:					     10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Verlängerungen von Medien können gerne auch telefonisch
während der Öffnungszeiten durchgeführt werden:
Tel. 08364/983035
Facebook: „Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg“
Kamishibai macht Sommerpause!

Ich mag dich, wie du bist von Joëlle Tourlonias, Andrea Schütze
Zwei starke Bilderbuchgeschichten über 
Liebe und Selbstvertrauen: Während Frau 
Schnecke auf der Suche nach einem neuen 
schicken Haus ist, wünscht sich Frau Stink-
tier ein neues Parfüm. Welchen Duft Herr 
Stinktier wohl an ihr mag? Zitrone, Pfeffer-
minz oder doch lieber Eiersalat?

Aufräumen? Mach ich morgen! von Greta Carolat 
Monty Maulwurf ist einfach der Größ-
te! Denn mit ihm zusammen wird es nie 
langweilig. Aber aufräumen? Dazu hat 
Monty Maulwurf meistens überhaupt keine 
Lust. Er will viel lieber mit seinen Freunden 
spielen! Und dabei wird das Kinderzimmer 
nicht ordentlicher. Zum Glück hat Mama 
Maulwurf eine tolle Idee … 
Dieser Sammelband enthält die Geschich-
ten: Aufräumen? Mach ich morgen! 

Sei nicht traurig, Monty Maulwurf! Mir ist ja sooo langweilig, 
sagt Monty Maulwurf

Der kleine Drache Kokosnuss und der chinesische Drache 
von Ingo Siegner
Der kleine Drache Kokosnuss und das 
Stachelschwein Matilda sind am Strand 
mit ihren Freund Oskar verabredet. Als der 
kleine Fressdrache endlich auftaucht, ist 
er ziemlich geknickt: In den Sommerferien 
soll er mit seinem Papa Herbert nach China 
zur Hochzeit von Onkel Helmut fahren. 
Da Kokosnuss sich schon lange für China 
interessiert, ist schnell beschlossen, dass 

die Freunde gemeinsam fahren. Außerdem muss sich ja auch 
jemand um Oskars Papa kümmern, der sich mit den chine-
sischen Sitten überhaupt nicht auskennt. Nicht, dass er sich 
danebenbenimmt! 
Und sollte er dem mächtigen chinesischen Drachen Long Long 
begegnen, könnte das gefährlich werden ...

Belmonte von Antonia Riepp
Als ihre Großmutter Franca überraschend 
stirbt, erbt Simona, italienisch-deutsches 
Gastarbeiterkind in der dritten Generati-
on, deren Elternhaus in den italienischen 
Marken, von dessen Existenz sie bis dahin 
nichts wusste. Die junge Landschaftsgärt-
nerin aus dem Allgäu macht sich auf in das 
ferne Belmonte, ein verträumtes, mittelal-
terliches Dorf auf einem Hügel, in dem die 
Zeit stehen geblieben zu sein scheint. Dort 

findet sie auf Kassetten Francas Lebensbeichte. Stück für Stück 
und Geschichte für Geschichte folgt Simona den Spuren ihrer 
Vorfahren in ein verlassenes Kloster, zu einem ehemals feuda-
len Gutshof und dessen menschenscheuem Besitzer, bis sie am 
Ende eine erschreckende Wahrheit enthüllt. 

Kastanienjahre von Anja Baumheier
Zwei Orte gibt es, die für Elise Heimat 
bedeuten: Paris, wo sie seit über 20 Jahren 
eine kleine Boutique im Montmartre führt; 
und Peleroich, das verschlafene Dorf an 
der mecklenburgischen Ostseeküste. Hier 
wächst sie in den 60er Jahren auf, hier 
lernt sie Henning und Jakob kennen, die 
beiden Lieben ihres Lebens. Henning, der 
Fels in der Brandung, den sie seit Kinder-
tagen kennt, Jakob, der Frauenschwarm, 

der Künstler werden will und wie sie davon träumt, einmal 
den Eiffelturm zu sehen. Eine fatale Dreiecksbeziehung voller 
Geheimnisse - bis Jakob eines Tages spurlos aus Elises Leben 
verschwindet.
Als Elise nach vielen Jahren in ihr Heimatdorf zurückkehrt, 
taucht sie tief ein in ihre eigene Vergangenheit und in die Ge-
schichte von Peleroich, wo ihre Eltern sich kurz nach Gründung 
der DDR kennenlernen…

100 Sachen draussen machen von Judith Drews
100 Aktivitäten für Kinder in der Natur 
Draußen von Judith Drews mit den Zeich-
nungen ihrer Tochter Lilli war ein erfolg-
reiches Buch für allerlei Spiele und Aktivi-
täten in der Natur. Aber es war mit seinen 
440 Seiten ein ganz schöner Brocken, eine 
richtige Enzyklopädie dessen, was man mit 
Kindern an der frischen Luft unternehmen 
kann. Anstelle des dicken, schweren Buchs 
gibt es jetzt eine Auswahl in Klappenbro-

schur, die bequem einzustecken und natürlich auch viel preis-
werter ist. Viel Spaß bei 100 Sachen draußen machen!

BRENNHOLZ - OFENFERTIG !
… aus Seeger Wäldern …

BUCHE oder FICHTE, 33cm
Telefon 0 83 64 / 98 62 27
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HERBSTMARKT IN SEEG IST ABGESAGT
Der diesjährige Herbstmarkt am 5. und 6. September 2020 im 
Gemeindezentrum Seeg muss aufgrund der Corona-Pandemie 
in diesem Jahr leider entfallen. Die hohen Auflagen können 
bedauerlicherweise nicht umgesetzt werden.

DER SCHMOTZGRILLENFREITAG IST DEN ENZENSTETTE-
NER HEILIG
Auch heuer, mit vorheriger Unterstützung der Gemeinde Seeg, 
konnten trotz Corona wieder sehr viele Gläubige aus der ehe-
maligen Gemeinde Enzenstetten am sogenannten „Schmotz-
grillen-Freitag“, dieses Jahr war es der 31. Juli, zur Wall-
fahrtskirche Maria Hilf in Speiden pilgern. Mit Bürgermeister 
Berktold, dem Kreuzträger und Pfarrer Wolfgang Schnabel an 
der Spitze traf die rund 50 Personen starke Gruppe um neun 
Uhr betend in Maria Hilf ein, die beim Laufen auch die nötigen 
Abstände einhielten. Mehrere ältere Bürger waren bereits vor-
her mit dem Auto eingetroffen, um ebenfalls am Gottesdienst 
teilzunehmen. 
Diese Wallfahrt geht auf eine starke Engerlingplage im Jahr 
1851 zurück. Nach erlangter Hilfe bei der „Lieben Frau von Ma-
ria Hilf gelobten die Bauern, jedes Jahr am ersten Freitag nach 
Jakobi, (25. Juli) nach Maria Hilf zu pilgern und dort einen 
Dankgottesdienst zu feiern.

Beim Gottesdienst dankte Pfarrer Wolfgang Schnabel für die 
treue Einhaltung dieses alten Gelübdes. „Eine Wallfahrt gibt 
ein Bild unseres Lebens und unseres Daseins ab, wobei wir uns 
auf das Wesentliche im Leben besinnen. Eine Wallfahrt sei 
immer ein Zeugnis unseres Glaubens, wo wir uns öffentlich zu 
Gott bekennen“, sagte der Leiter der Pfarreiengemeinschaft 
Seeg, Pfarrer Wolfgang Schnabel. Die traditionelle Ortsver-
sammlung, die sich alle Jahre der Wallfahrt anschloss, wurde 
heuer wegen der Corona-Pandemie abgesagt. 

+++ VORAB-INFO: EPPLE INFOTAGE – SAVE THE DATE!! 
+++
Firma Epple informiert kompakt und nachhaltig:
Am Freitag, den 16.10.2020 und Samstag, den 17.10.2020!
An diesen beiden Tagen informieren wir Sie über nachhaltige 
und zukunftsfähige Energie- und Heizungslösungen. Sie haben 
die Möglichkeit uns und unser gesamtes Leistungsangebot 
kennen zu lernen.
Unser vorläufiges Programm für Sie:
Vorträge: Photovoltaik & Batteriespeicher, Wärmepumpe mit
Erdwärmekollektor, Pellet und Stückholzanlagen, Hackschnit-
zelanlagen
Jeweils mit Hinweisen zu aktuellen Fördermöglichkeiten
Ausstellung:

• PV Dach - So könnte die Anlage auf Ihrem Gebäude ausse-
hen!

• Epple Box - Die Power Station für Ihr Projekt!
• Pelletkessel ergänzt mit Stirling
• Stückholzkessel
• Hackschnitzelkessel
• Salzwasserspeicher
Die saubere Energiespeicherung! Sicher und umweltfreundlich!

• Autarke Stromversorgung ohne Netzanschluss/Insellösung
Machen Sie sich unabhängig!

• Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge - Damit Ihr Fahrzeug 
immer aufgeladen ist und Sie jederzeit starten können!

• und weiteres…
Elternabend: Wir stellen unsere Ausbildungsberufe vor:
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik,
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
und laden dazu interessierte Jugendliche und Eltern ganz 
herzlich ein.
Bitte gleich in Ihrem Kalender eintragen:
Freitag, 16.10.2020 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag, 17.10.2020 10.00 Uhr bis 16:00 Uhr
WICHTIG: Auf Grund der aktuellen Situation ist die Teilneh-
merzahl voraussichtlich begrenzt. Daher ist eine Anmeldung 
unbedingt erforderlich. Eine Möglichkeit dazu finden Sie ab 
01.10.2020 auf unserer Homepage unter: 
www.epple-energie.de
Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Gemeinde Wald                   					          					  

Examinierte Pflegefachkraft für ambulante 
Intensivpflege bei netter Familie nähe Eisenberg 

gesucht (auch Teilzeit). 
Sehr gute Einarbeitung, Fortbildung und 

Bezahlung, ggf. auch für Quer- und 
Wiedereinsteiger bzw. Minijobber.

Familienfreundliche Arbeitszeiten, z.B. 1x/Woche
Weitere Info‘s bei der Pflegestation Dittrich-Finger 

unter:
Tel. 08341/995500, 994499 oder 

dittrich-finger@t-online.de
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AKTUELLE NEUIGKEITEN BEI DER RAIFFEISENBANK 
WALD-GÖRISRIED EG
Die Eheleute Bert und Siliva Fröhlich aus Wald haben beim 
Gewinnsparen 5.000 EUR gewonnen. Vorstand Klaus Hartmann 
durfte die Nachricht übermitteln und gratulierte herzlich im 
Namen der Raiffeisenbank.
Gewinnsparen: Gewinnen, sparen und helfen.
Weitere Informationen unter www.helfengewinnt.de
									         Bild und Text: Raiffeisenbank Wald-Görisried

Manchmal bleibt man am besten auf der 
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen 
uns auf Ihre telefonische Bestellung und 
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach 
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch 
am selben Tag! 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

www.füssen-apotheken.de

Werden Sie unser Fan.

Landapotheke Seeg  
Bahnhofstraße 5
87637 Seeg
Tel.: 08364 9860825 

Apothekerin 
Heike Immler

... dann kommen wir zu Ihnen!

Wir bauen massiv.
Wir bauen effizient.
Wir bauen für sie.

blender bau gmbh
Wolfgang Blender 
Rothelebuch 9
87637 Seeg

Tel 0 83 64 – 9 86 36 31
Mobil 01 71 – 8 27 62 26
info@blender-bau.de
www.blender-bau.de

•	Planung

•	Massivbau

•	Sanierung

•	Putzarbeiten

•	schlüsselfertiges 
Bauen

•	privates Bauen  
(Einfamilien- & 
Mehrfamilienhäuser)

•	gewerbliche und 
landwirtschaftliche 
Bauten

•	Bauten für Hotel  
und Gastronomie
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87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 8364 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen
zert. nach DIN 14675

• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 8364 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen
zert. nach DIN 14675

• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 8364 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen
zert. nach DIN 14675

• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

Doris Ostrowski
Med. Fußpflege 
(Fußbad, Fußpflege, 
kl. Fußmassage)
3TO Spangentechnik
Goldstadtspangentechnik
(Nagelkorrektur bei ein-
gewachsenen Nägeln 
und Rollnägeln)
Fußreflexzonenmassage

Auenhalle 
Hauptstraße 6

87659 Hopferau
Telefonnummer 

0 83 64/9 86 97 63

Angela Erhart
Krankengymnastik
Man. Lymphdrainage
Massagen
Kinesiolog. Tapen
Fango, 
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Rückenschule
CMD-Behandlung
(bei Kiefergelenks-
beschwerden)
KG nach Bobath

Termine nach
Vereinbarung
Hausbesuche

Alfred Stich
Fliesenverlegung

Wir verlegen Ihnen 
fachgerecht FLIESEN  
zu günstigen Preisen.

        Tel. 08364 - 1504
Lobacher Viehweide · 87637 Seeg    Fax 08364 - 984323

 

   
 
 
 
Andi‘s Fahrradwerkstatt  
Hauptstraße 1 in Lengenwang 

• Professioneller Fahrrad-, MTB- und E-Bike-Service  
• Fahrradzubehör: Schlösser, Trinkflachen, Tachos … 
• Ersatzteile: Schläuche, Bremsbeläge, Ketten u.v.m.  
• Rad bestellt und dann?  
➔ Neuradmontage als individueller Service möglich  

• Geschenkgutscheine 
• Besuchen Sie meine Homepage unter: 

www.andis-fahrradwerkstatt.de 
Hier erfahren Sie mehr über mich und meine Angebote 

 Andreas Kartschewski, Hauptstraße 1, 87663 Lengenwang 
 Tel: 08364/985 90 39 | mobil: 0170/588 49 29  
 andi.kartschewski@t-online.de | www.andis-fahrradwerkstatt.de  

 
 

 

 

- Reparaturen und Kundendienst aller 
Fahrradmarken 

- auf Wunsch Hol- und Bring-Service 
 

Öffnungszeiten April – Sept: 
Die – Fr: 10:00 – 18:00 Uhr 

Sa: 08:30 – 11:00 Uhr 

 

Annahmeschluss Ausgabe Oktober

			   Dienstag, 15. September 2020 							      vgemblatt@seeg.de
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TRAUERBANNER UND GLOCKENBAND FÜR SEEGER 
PFARRKIRCHE
Im Rahmen des Pfarrgottesdienstes am 2. August 2020 durfte 
Pfarrer Wolfgang Schnabel das neue Trauerbanner sowie ein 
neues Glockenband für die Pfarrkirche St. Ulrich segnen und 
der jeweiligen Bestimmung übergeben. 
Beide Neuanschaffungen wurden durch großzügige Spenden 
bzw. Stiftungen an die Kirchenverwaltung St. Ulrich mög-
lich und von Fahnen Kössinger in Schierling bei Regensburg 
gefertigt. 
Das Trauerbanner wird bei Beerdigungen am Friedhof mitge-
tragen und das Glockenband ziert künftig die Glocke an der 
Sakristeitüre, mit der die Hl. Messe und Gottesdienste begin-
nen. „Möge das neue Trauerbanner die Verstorbenen würdig 
auf ihrem letzten irdischen Weg begleiten, vom Glauben an die 
Auferstehung Zeugnis geben und den Trauernden so Trost und 
Hoffnung schenken“ – so betete Pfarrer Schnabel im Segens-
gebet und dankte im Namen der Kirchenverwaltung und der 
ganzen Seeger Pfarrgemeinde für die großzügige Stiftung. 
Die Vorderseite des Trauerbanners zeigt den Auferstandenen 
Christus mit dem Schriftzug „Ich bin die Auferstehung und das 
Leben“ und auf der Rückseite ein Kreuz mit den Buchstaben 
Alpha und Omega. 

															               Bild: Pfarrer Wolfgang Schnabel

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

DAS KREUZ AM WEGRAND

Ein Kreuz am Wegrand, kaum verehrt       
von vielen nicht beachtet,

symbolisiert christlichen Wert
für den, der es betrachtet.

Hier bietet sich Gelegenheit
besinnlich zu verweilen

und meinem Schöpfer Freud und Leid
vertraulich mitzuteilen.

Zwar herrscht in Kirchen edler Geist
wo wir den Herrgott preisen,

doch Menschenmassen stören meist.
Ich find ihn auch im „Leisen“.

Am Kreuz, in strahlender Natur, 
des Schöpfers Werk inmitten

vernimmt er, ja, ich spür es pur
mein Danken und mein Bitten.

Das Kreuz am Wegrand lädt mich ein
die Hast zu überwinden.

Lässt den Betrachter insgeheim
Ruhe und Frieden finden.

                   * 															               Albert Guggemos

Günstig werben im VGem-Blättle | vgemblatt@seeg.de
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BÜRO
Augsburger Straße 62 | Füssen
Telefon: +49 83 62 / 92 13 17
info@steinmetz-probst.de     

WERKSTATT
Wiedemen 146 | Hopferau

Gemeinde Wald                   					          					  

KOMMUNION IN WALD
„Jesus - Brot des Lebens“ unter diesem Motto haben die 
Erstkommunionkinder aus Wald in der St. Magnus Kirche in 
Marktoberdorf am 26. Juli 2020 ihre erste Heilige Kommu-
nion empfangen. Wir Walder Kommunionkinder hatten uns 
nochmals 3 Wochen zuvor intensiv auf dieses große Ereignis 
vorbereitet. Durch die Beichtvorbereitung via Videokonfe-
renz und unseren 4. Weggottesdienst in der Walder Kirche St. 
Nikolaus und Beichte wurden wir von unserem Pfarrer Biju, der 
Pfarrhelferin Bernadette Singer sowie von unserem Gemein-
dereferenten Herrn Holzheu zu diesem Festtag hingeführt. 
Dafür wollen wir Kommunionkinder nochmals DANKE sagen. 
Auch unseren Musikern unter der Leitung von Franz Guggemos 
nochmals herzlichen Dank, sowie unserer Mesnerin Irmgard 
Krumm, die auch immer zur Stelle war, wenn wir noch Fragen 
hatten. In diesem Sinne bleibt bitte alle Gesund! 
Eure Kommunionkinder aus Wald.

V.l.: Amelie Hensel, Eva Rauch, Leonie Kugelbrey, Freda Berkmil-
ler, Jaden Futterknecht, Kilian Hofer, Elias Klöck, Max Boos und 
Linus Hipp. H.v.l.: Pfarrhelferin Bernadette Singer, Pfarrer Biju und 
Gemeindereferent Jürgen Holzheu							       Bild: Marc Samer
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SELBSTGESTALTETE ZAUNLATTEN
Da dieses Jahr coronabedingt das Frühlingsfest des Kindergar-
tens- und Krippe Sonnenschein in Eisenberg nicht stattfand, 
wurden die in liebevoller Heimarbeit gestalteten Zaunlatten an 
einen von den Kindern ausgesuchten Platz angebracht. 
Die Kinderkrippe und der Kindergarten Sonnenschein be-
danken sich bei der Zimmerei Hauser für die gesponserten 
Zaunlatten und bei der Firma Riedel für die bereitgestellten 
Farben. Somit konnten die Kinder mit ihren Eltern farbenfrohe 
Zaunlatten gestalten.

GERADE NOCH GESCHAFFT!
Am Ende des besonderen Schuljahres 2019/20 gelang es den 
Schülern der Grundschule Lengenwang ihre neue Leseecke, 
das Lesezelt und Bücherei - „mit Abstand“ - einzuweihen. Es 
war allen eine große Freude, hatte doch „Corona“ den Zeitplan 
richtig durcheinandergebracht. In der letzten Schulwoche ge-
nossen zuerst die Viertler und dann auch alle anderen Schüler 
die neue „schöne“ Art zu lesen. 
Beeindruckend und bequem fanden alle Kinder die bunten 

„leuchtenden“ Sitzsäcke, die uns die Raiffeisenbank gespendet 
hatte. Vielen Dank aber auch an die zahlreichen Bücherspen-
den, denn damit konnten wir unsere Bücherei hervorragend 
erweitern. Unser gemütlicher Teppich, den wir von der Gemein-
de bekamen, passt perfekt zur Leseecke! 
Ja, so kann Lesen Spaß machen und Freude bereiten – darüber 
waren sich alle Lengenwanger Kinder einig!

Gemeinde Eisenberg     					           						             
AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER GRUNDSCHULE 
LENGENWANG
Beginn des Schuljahres 2020/2021
Der 1. Schultag im neuen Schuljahr ist Dienstag, der 8. Sep-
tember. 
Für die Schüler/innen der 2. – 4. Jahrgangsstufen beginnt der 
Unterricht um 7.45 Uhr und endet um 11.05 Uhr.
Die Schulanfänger erhalten eine Einführung von 9.30 – 11.05 
Uhr.
Sollten sich wegen der aktuellen Lage Änderungen ergeben, 
werden die Eltern von der Schule informiert.
Seeg, den 31. August 2020
Schulleitung: gez. Stefan Galonska, Rektor

DREI ABSCHIEDE IN DER GRUNDSCHULE LENGENWANG
„In den drei Monaten meiner Amtszeit habe ich sie als Men-
schen zu schätzen gelernt“, sagte Bürgermeister Albert 
Schreyer bei seiner Ansprache über die scheidende Leiterin 
der Grundschule Lengenwang Simone Dosch. Sie war drei 
Jahre Lehrerin und davon zwei Jahre Leiterin der Grundschule. 
Sie unterrichtete nicht nur in der dritten und vierten Klasse, 
sondern war auch die Musikchefin. Große Projekte, wie die 
Mittagsbetreuung oder die Neugestaltung der Schulbücherei, 
hat Dosch vorangetrieben. Sie wohnt mit ihrer Familie in Ru-
deratshofen. Ihre Lehrtätigkeit übte sie unter anderem bereits 
in Irsee und Wertingen aus. 

„Es geht ein ganz besonderes 
Schuljahr zu Ende – geprägt 
von Corona“, so Dosch. Sie 
bedankte sich unter ande-
rem bei der Gemeinde, den 
Lesepaten und den Büche-
reifrauen, die sie in den drei 
Jahren so tatkräftig unter-
stützt haben. „Wir wollen uns 
bei ihnen bedanken für die vielen, vielen wertvollen Stunden, 
die sie für uns und bei uns verbracht haben“, so Dosch auch im 
Namen ihres Kollegiums bei ihrer Abschlussrede. Der Wechsel, 
der sie im neuen Schuljahr an die Grundschule Stötten führt, 
fällt ihr nicht leicht. 
Nach neun Jahren als Religionslehrerin gab auch Frieda Mau-
rus ihre Lehrtätigkeit in Lengenwang auf. 
Außerdem hört Xaver Hitzelberger nach 35 Jahren als Schul-

busfahrer in Lengenwang 
auf. Es sei im Winter hin 
und wieder schon mal 
vorgekommen, dass er einen 

„Buckel“ nicht hochgekom-
men ist. „Aber dr Vero wäre 
nicht dr Vero, wenn er am 
Ende nicht doch des Ganze 
no gschafft hätte“ – „den 
Menschen Vero muss man 
einfach mögen“, so die 
Worte des Bürgermeisters 

für den jahrzehntelangen Einsatz von Hitzelberger. 
Drei Abschiede und dabei wurden viele Geschenke mit Köst-
lichkeiten aus Lengenwang überreicht. „So werde ich Lengen-
wang auch behalten – als was Schönes, das mich geprägt hat“, 
so Simone Dosch bei ihren Abschlussworten. 
															               Text/Bild: Annerose Schmalholz

Gemeinde Lengenwang	    		  									           	    
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Gemeinde Rückholz                   					           		

versichert. Allerdings wird es als Schulbus schon bald ausge-
dient haben: Denn ein nagelneuer Kleinbus ist bestellt und 
wird jeden Tag erwartet. Daß damit für die Schüler das Gefühl 
von Abenteuer, das der Geländewagen zweifellos ausstrahlt, 
verloren geht, bedauern die Buben und Mädchen, weiß Hein-
rich Hutter. Erhalten bleibt ihnen aber Vero als Fahrer. Er wird 
auch künftig dafür sorgen, daß die Schüler pünktlich zur Schu-
le kommen und pünktlich wieder nach Hause. 

BÜCHEREIFUCHS BESUCHT DIE VORSCHULKINDER
Nachdem wegen Corona kein Besuch der Vorschulkinder in der 
Bücherei möglich war, machte sich der „Büchereifuchs Felix“ 
auf den Weg zu ihnen.
Die zukünftigen Erstklässler aus Nesselwang und Rückholz 
erkannten ihren Büchereifuchs sofort wieder und freuten sich 
riesig!
Im November letzten Jahres hatten sie ihn bei den 3 Aktionen 

„Ich bin ein Büchereifuchs“ kennen- und lieben gelernt.
Warum es wichtig ist, dass man lesen und schreiben lernt, er-
fuhren die Kinder außerdem in der Geschichte vom Löwen, der 
nicht schreiben konnte.

Öffnungszeiten der Kinder- und Schülerbücherei
Montag:			  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag:	15.00 Uhr – 18.00 Uhr
(auch während der Ferien)
Während der Öffnungszeiten telefonisch erreichbar unter 
Tel. 0170/6753668

Das Team der Kinder- und Schülerbücherei freut sich über 
euren Besuch!

Die erste Fahrt von Xaver Hitzelberger im Jahre 1991
Sogar der damalige Bürgermeister übernahm Fahrdienste
Artikel von 1991:

Ein Fahrdienst nach Maß - Mit dem Bürgermeister von 
der Schule nach Hause 
Lengenwang (sg). Daß Grundschülern heutzutage nicht mehr 
zugemutet wird, mehr als zwei Kilometer von der Schule heim-
zulaufen, ist nichts Neues und auch nichts Besonderes. Daß 
aber der Bürgermeister selbst den Fahrdienst übernimmt - das 
gibt es wohl nur in Lengenwang. 

Den Hauch von Abenteuer, den der Geländewagen von Xaver Hit-
zelberger (rechts) ausstrahlt, schätzen die Schüler aus Luttenried 
und Pflaubaumen. In besonderen Fällen übernimmt Bürgermeister 
Heinrich Hutter (links) den Fahrdienst. Foto: Gerlinde Schubert 

Zugegeben: Für alle elf Schüler, die auch noch zu unterschied-
lichen Zeiten vom Unterricht kommen, würde Heinrich Hutter 
die Zeit fehlen. Und so übernimmt der Gemeindearbeiter Xaver 
Hitzelberger doch den Löwenanteil der Fahrten. Aber wenn 
für die Zweitkläßler Xaver und Simone der Schultag bereits 
um 11.20 Uhr gelaufen ist, dann schlüpft der Gemeindechef 
höchstpersönlich in die Rolle des Chauffeurs und kutschiert die 
beiden mit seinem Auto nach Luttenried. Daß ihm dieser fob 
Spaß macht, ist ihm förmlich anzusehen. Nur durch wichtige 
Geschäfte läßt sich der kinderliebe Bürgermeister dieses Ver-
gnügen nehmen. Dann springen die Eltern selbst ein. 
Bis vor gut zwei Jahren, so Hutter, habe man die Schulweg-
beförderung mit Elternfahrzeugen organisiert. Abwechselnd 
brachten Mütter und Väter die Sprößlinge zur Schule bzw. 
zum Bahnhof, von wo aus Haupt- und Realschüler mit dem 
Zug nach Marktoberdorf weiterfahren. Dann übernahm Xaver 
Hitzelberger, der sich bei den Schülern besonderer Beliebtheit 
erfreut, den Fahrdienst. ,,Vero“, wie ihn seine Schützlinge nen-
nen dürfen, holt sie am Morgen in zwei Fuhren allesamt aus 
Luttenried und Pflaubaumen ab. 
Beförderungsmittel ist ein geräumiges Geländefahrzeug, das 
Xaver Hitzelberger sein eigen nennt. Er hat es gebraucht 
gekauft, hergerichtet und als Schulbus zur Verfügung gestellt. 
Selbstverständlich, so Hutter, sei das Fahrzeug, das tagtäglich 
für die Allgemeinheit im Einsatz ist, wie ein Gemeindefahrzeug 



KINDERGARTEN/SCHULE Ausgabe September 2020     |     22

BESUCH DER FIRST RESPONDER SEEG-LENGENWANG 
IN DER KITA ST. ULRICH – ALLTAGSHELDEN HAUTNAH

„Vor uns braucht man keine Angst haben“, betonten Kerstin 
Mayer, Peter Rietzler und Susanne Schweitzer immer wieder 
bei ihrem Besuch in der Kindertagesstätte St. Ulrich Seeg.
Einen ganzen Vormittag hatten sich, am Donnerstag, 
16.07.2020, die drei ehrenamtlichen Helfer, des mehr als 
25-köpfigen Teams der First Responder Seeg-Lengenwang, für 
die Kinder der KiTa zeitgenommen.
Ausführlich und kindgerecht wurde beschrieben, was die Erst-
helfer alles machen. Wann und warum sie gerufen werden z. B. 
wenn ein Kind von der Schaukel fällt und der Krankenwagen 
noch viel zu weit weg ist. 
Wie sich so eine Einsatzmeldung anhört, konnten die Kinder 
mittels eines „Probefunkspruchs“ erleben. Das Einsatzfahrzeug 
wurde vom Licht bis zum Kofferraum genauestens von den 
1 bis 7-jährigen Kindern inspiziert. 
Dabei wurde von den Ersthelfern jeder Gegenstand der 
Interesse erweckte erklärt. Die Kinder durften die Erste-Hilfe-
Taschen anheben, reinschauen und Teile des Materials unter 
Anleitung ausprobieren. So etwa das Messen des Blutdrucks 
oder wie sich der Herzschlag im Stethoskop anhört.
Eines der vielen Highlights war natürlich das Blaulicht samt 
Martinshorn des Einsatzfahrzeugs.
Am Ende des Vormittags war allen 143 Kindern der KiTa klar: 
Wie gut, dass es Kerstin, Peter, Susanne und die vielen weite-
ren Helfer gibt sowie, dass die drei echt coole Sicherheitsschu-
he tragen. Erschöpft war am Ende nur das Einsatzfahrzeug. 
Das Team der KiTa und die Kinderschar sagen Danke für euren 
Besuch und eure ehrenamtliche Arbeit. Gut zu wissen, dass es 
euch gibt!

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER CHRISTOPH-VON-
SCHMID-GRUNDSCHULE SEEG
Beginn des Schuljahres 2020/2021
Der 1. Schultag im neuen Schuljahr ist Dienstag, der 8. Sep-
tember.
Für die Schüler/innen der 2. – 4. Jahrgangsstufen beginnt der 
Unterricht um 7.45 Uhr und endet um 11.05 Uhr.
Die Schulanfänger erhalten eine Einführung von 8.30 – 10.20 
Uhr.
Sollten sich wegen der aktuellen Lage Änderungen ergeben, 
werden die Eltern von der Schule informiert.
Seeg, den 31. August 2020
Schulleitung: gez. Stefan Galonska, Rektor

EHRUNGEN IM RAHMEN DES JÄHRLICHEN 
„LOTSENESSENS“ DER SCHÜLERLOTSEN IN WALD
Die Walder Schüler werden jeden Morgen sicher von ehren-
amtlichen Schülerlotsen über die Straße geleitet.
28 Walder Bürger/innen sind abwechselnd im Einsatz, um die 
Schüler täglich sicher über die stark befahrende Ortsdurch-
fahrtsstraße zu lotsen.
Als kleine Anerkennung werden die Lotsen einmal jährlich von 
der Gemeinde und der Verkehrswacht zu einem Essen eingela-
den. Bei dieser Gelegenheit wurden 5-jährige Lotsen mit einer 
Urkunde und 10-jährige Lotsen mit einer Urkunde und einem 
Gutschein vom Walder Dorfladen geehrt.
Frau Bürgermeisterin Johanna Purschke und Herr Norbert 
Schwarzwalder von der Kreisverkehrswacht bedankten sich bei 
allen Lotsen für ihren wichtigen ehrenamtlichen Dienst. Dank 
ihrer Hilfe konnte ein unfallfreies Schuljahr beendet werden.
Als kleines Dankeschön für die immer sehr angenehme Zu-
sammenarbeit und für ihren flexiblen Einsatz in der Coronazeit 
wurden die Einsatzleiterinnen Christa Müller und Daniela Wolf 
mit einer Kleinigkeit beschenkt.
Falls jemand Interesse hat, Schülerlotse zu werden, bitte bei 
der Gemeinde melden.
Umso mehr Lotsen es gibt, umso weniger Dienste sind es für 
den Einzelnen. 												            Bild: Johanna Purschke

Gemeinde Wald                   					          					  

Suche zum Kauf im Ortskern Seeg
eine 3–4 Zimmerwohnung ca. 80-110 m²

mit Einbauküche , 2 Schlafzimmer, wenn möglich 
möbliert. Balkon m. Bergblick u. Garage wäre ideal. 

Mobil 0171/7032800 



VEREINE UND VERBÄNDE23     |     Ausgabe September 2020

Gemeinde Rückholz                   					           		

BOTANISCHE WANDERUNG AM BRUGGER MOOS
Am 29.07.2020 fand die diesjährige botanische Wanderung der 
Blumenfreunde Rückholz gemeinsam mit Frau Heidi Gugge-
mos am Brugger Moos statt. Die 13 Teilnehmer entdeckten 
viele schöne Raritäten, wie zum Beispiel den Waldwachtelwei-
zen, Stendelwurz, Blut Weiderich, Hauhechel und viele mehr. 
Besonders beeindruckend ist die Vielfalt, die man erst bei 
genauerem Hinschauen entdeckt. Wir danken unserer Blumen- 
und Kräuterexpertin Frau Heidi Guggemos für die schöne und 
lehrreiche Wanderung. 									        Bild: Margarethe Möst

Gemeinde Seeg                   					          					  

STANDKONZERT DER SEEGER MUSIKANTEN
Aufgrund der Corona-Situation hat die Seeger Harmoniemusik 
ein Standkonzert unter freiem Himmel vor dem Musikheim ab-
gehalten, das den Titel „Unter Donner und Blitz“ trug. Eigent-
lich war das Standkonzert für einen Dienstagabend geplant 
gewesen, doch Petrus hat das Motto der Veranstaltung wohl 
zu wörtlich genommen, denn aufgrund von Unwettern musste 
das Standkonzert auf einen Freitagabend verlegt werden. Doch 
dann erwartete die Musiker ein sonnendurchfluteter Vorplatz 
beim Musikheim, auf dem sie einschmeichelnde und harmoni-
sche Melodien im exakten Takt präsentieren konnten. 
Etwa 60 Musikerinnen und Musiker der Harmoniemusik mit 
Jugendkapelle, in Coronagerechtem Abstand, verzauberten das 
Publikum mit einem ganz neuen Klangerlebnis im Freien. Ein 
paar Proben hatten die Musiker bereits unter freiem Himmel 
abgehalten, meist bis weit in den Abend hinein bzw. bis die 
Mücken zur Flucht zwangen, um sich auf das Standkonzert 
vorzubereiten. 
Die Idee zum Standkonzert hatten die Dirigenten der Jugend- 
und Hauptkapelle Michael Hofer und Franz-Xaver Brenner, 
da etwa sechs Wochen zuvor wieder geprobt werden durfte 
und man auf ein Ziel hinarbeiten wollte – das Standkonzert. 
Moderiert wurde die Veranstaltung von Cornelia Rietzler und 
Co-Moderator Robert Gast ergriff die Gelegenheit, um für 
Nachwuchs zu werben, da man dringend Verstärkung beim Tie-
fen Blech, der Posaune und dem Horn sucht. Den Auftakt des 
Standkonzertes bildete das vereinseigene Alphorn-Trio, das die 
Besucher auf den Abend einstimmte. Anschließend präsentier-
te die Jugendkapelle unter Dirigent Michael Hofer drei Stücke, 
bevor die Hauptkapelle unter Dirigent Franz-Xaver Brenner 
übernahm und das Publikum mit der Polka „Musikantensehn-
sucht“ nach Böhmen entführte. Die Seeger Harmoniemusik 
bot trotz der großen Abstände untereinander schöne Wechsel 
zwischen den Registern, spielte sauber und hielt exakt den 
Takt. Auch die Soli der Alphörner und Trompeten waren mit 
ihrem exakten Spiel ein Hochgenuss. Das begeisterte Publikum 
forderte auch zwei Zugaben und klatschte begeistert zum 
letzten Stück des Abends „Wir Musikanten“ mit. Robert Gast 
betonte zum Abschied, dass es ja nicht das letzte Standkonzert 
gewesen sein muss.

LEBENSFREUDE SENIOREN 60+
Die Senioren von Seeg treffen sich am Mittwoch, 16. Septem-
ber 2020 um 14 Uhr im Cafe Holzmann. Nach langer Pause 
wollen wir uns wiedersehen. Bitte Masken nicht vergessen. Es 
freuen sich Renate und Hans-Werner Waller

Gemeinde Lengenwang	    		  									           	    

WIR SUCHEN DICH! 

Der Musikverein Lengenwang e.V. 
sucht ab 01.01.21 

eine/n Dirigent/in 
 

Interesse geweckt? 
 

Dann melde Dich bei: 

 
 

1. Vorsitzender Herbert Kaufmann: 0160/93884004 
 
 

 

Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.mv-lengenwang.de 

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt
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DIE BLUMENFREUNDE SEEG PRESSEN WIEDER
Die Mostsaison beginnt bei uns am Samstag, 05.09.2020!!
Wichtig: Äpfel werden nur unter Terminabsprache gemostet!
Erst Termin ausmachen, dann schütteln!!!
Termin auf Anfrage Montag bis Freitag von 15-19 Uhr 
unter der Telefonnummer 0175/9993095
Wegen der Pandemie sind die speziellen Hygieneregeln zu 
beachten !!!
Zur Mithilfe beim Mosten suchen wir noch Schüler/Student/
Rentner m/w/d
Bei Interesse bitte melden unter Tel. 08364/1341

LEIDER KEINE VIEHSCHEID IN SEEG 2020 
Die Corona-Pandemie und die daraus folgenden Einschrän-
kungen und Verbote machen es derzeit nicht möglich, den 
alljährlichen Seeger Viehscheid durchzuführen. Der Viehscheid 
mit der geplanten Party im Festzelt am Freitag, 11. September 
und dem alljährlichen Almabtrieb am 12. September wurde 
abgesagt. Somit findet erstmals seit über 40 Jahren kein Fest 
zur Feier des Almabtriebs in Seeg statt.
Der Schützenverein St. Ulrich Seeg freut sich, Sie als Gäste des 
Seeger Viehscheids 2021 wieder begrüßen zu dürfen!

Günstig werben im VGem-Blättle | vgemblatt@seeg.de
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Täglich auf Anfrage
- 		  Möglichkeit zum Kegeln „Beim Seelenwirt“ auf zwei auto-
		  matischen Kegelbahnen Tel. 08364/986440

- 		  Führung durch die Hausbierbrauerei Mariahilfer Sudhaus
		  Tel. 08364/8556
Jeden Montag (außer in der Ferienzeit)
19:30 - 21:00		  Tanzen (Standard/Latein) in der von Freyberg-
								        Schule in Speiden, Tel. 08362/9391998
Jeden Dienstag
15:00		  Burgenführung, Anm. bis 12 Uhr in der Touristinfo
Jeden Mittwoch 
10:30		  Kräuterführung im Bärengarten, ohne Anmeldung
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag
14:00 - 17:00		  Burgenmuseum Eisenberg-Zell geöffnet
Donnerstag, 3. September 2020
17:00		  Wildkräutervortrag mit Angela Grassl im Bärengarten, 	
				    Anm. bis 2 Stunden vor Termin
Donnerstag, 10. September 2020
16:00		  Elementarer Garten - Gartenkurs mit Schorsch Kössel
Montag, 14. September 2020
16:00		  Tipps & Tricks vom Profi im Bärengarten

Hinweis: Betrifft alle Gemeinden:
Aufgrund der aktuellen Lage informieren Sie sich bitte in 
den jeweiligen Gemeinden bzw. den Touristinformationen 
oder auf der Homepage, ob die Veranstaltungen wirklich 
stattfinden können!

Täglich
11:00 - 21:00	 Besichtigung Schloss zu Hopferau möglich
Auf Anfrage
Kostenlose Führung durch das Schloss zu Hopferau
Anmeldung unter Tel. 08364/984890
Jeden Donnerstag
Ab 12:00		  Spanferkel Essen beim Wiesbauer, Reserv. erford.
Sonntag, 13. September 2020
9:00		  Gedenkmesse der Vereine in Oberdill am Feldkreuz, bei 	
				    schlechtem Wetter in der Pfarrkirche
Dienstag, 15. September 2020
19:30		  Standkonzert Männerchor und Alphornbläser im 				 
				    Schlossgarten, bei schlechtem Wetter im Treppenhaus
Samstag, 26. September 2020
19:00		  Herbstfest der Feuerwehr im Feuerwehrhaus

Jeden Montag
19:00		  Radtour der Tourenfreunde
Jeden Dienstag
9:00		  Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus
17:30		  Radtour ab Bahnhof
Jeden Mittwoch
18:30		  Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus
Jeden Freitag
9:30		  Radtour ab Bahnhof
Sonntag, 20. September 2020
19:30		  Sonntagssänger

Gemeinde Eisenberg     					           						             

Gemeinde Lengenwang	    		  									           	    

Gemeinde Hopferau     					           						             

 

Annahmeschluss 
Ausgabe Oktober

Dienstag, 15. September 2020

vgemblatt@seeg.de
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Gemeinde Rückholz                   					           		

Jeden Mittwoch
19:30		  Damengymnastik u.a. Wirbelsäulengymnastik für 			 
				    Damen aller Altersklassen im Turnsaal, bei trockener 		
				    Witterung findet eine Wanderung statt
Dienstag, 1. September 2020
19:30		  Raclette-Abend mit Lagerfeuer in der Hofkäserei Lipp, 	
				    Anmeldung unter Tel. 08369/361
Donnerstag, 3. September 2020
11:00		  Führung u. Butterherstellung für Kinder in der Hof-		
				    käserei Lipp, Anmeldung erforderlich
Sonntag, 6. September 2020
9:30		  Vereinsmeisterschaft Aufsitzrasenmäherverein am 			
				    Sportplatz, Anm. unter Tel. 08369/330
Dienstag, 8. September 2020
14:00		  Seniorinnen und Senioren aus der VGem Seeg und 
deren Angehörige treffen sich heute zum gemeinsamen Kaffee 
trinken und Kuchen naschen. Schauen Sie rein, bleiben Sie so 
lange wie Sie wollen und genießen Sie unser „Senioren-Café“. 
Die Kosten für Kuchen und Getränke zahlen Sie selbst. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an: Katja Peters, Seniorenbeauf-
tragte Rückholz, Tel. 08369/2780044
Donnerstag, 10. September 2020
11:00		  Führung u. Butterherstellung für Kinder in der Hof-		
				    käserei Lipp, Anmeldung erforderlich
Sonntag, 13. September 2020
10:00		  Wanderung - Rundweg Riedener See, TP: Gemeinde
Freitag, 18. September 2020
19:30		  Hut Essen in der Hofkäserei Lipp, Anm. Tel. 08369/361

Gutschein 
für eine kostenlose
und unverbindliche 

Bewertung Ihrer 
Immobilie

Engel & Völkers Ostallgäu
Füssen · Marktoberdorf · Kaufbeuren

Maria Platz Immobilien
Luitpoldstraße 5 · 87629 Füssen · Tel: +49 (0) 83 62 - 9 89 97 22

Mail: Fuessen@engelvoelkers.com · www.engelvölkers.com/füssen

Schweißarbeiten gem. EN 1090-EXC2
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Jeden ersten Montag im Monat
11:00		  Sprechzeit für Senioren u. Interessierte „Luag rei und
				    red mit mir“, Voranmeldung unter Tel. 08364/98300
Jeden Montag (außer in der Ferienzeit)
19:30 - 21:00	 Tanzen (Standard/Latein) in der von Freyberg-
							       Schule in Speiden, Tel. 08362/9391998
Jeden Dienstag
15:00		  Erlebnisimkerei Seeg geöffnet, Führungen auf Anmel-	
				    dung in der Touristinformation Tel. 08364/983033
Jeden Mittwoch
10:30		  Führung durch den Bienen-Erlebnispfad, Anm. in der 		
				    Touristinfo erforderlich
17:00		  Kirchenführung durch die Pfarrkirche St. Ulrich
Jeden Donnerstag
14:00 - 17:30	 Heimatmuseum Seeg geöffnet
15:00		  Erlebnisimkerei Seeg geöffnet, Führungen auf Anmel-	
				    dung in der Touristinformation Tel. 08364/983033
Jeden Sonntag
14:00 - 17:00	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
Samstag, 5. September 2020
14:00		  Das etwas andere Walderlebnis, Anm. bis 12 Uhr in der 	
				    Touristinfo Tel. 08364/983033
15:30		  Moorführung mit Hedwig Langhof, Anm. bis 12 Uhr in 	
				    der Touristinfo
Mittwoch, 16. September 2020
14:00		  Treffen Senioren 60+ im Cafe Holzmann

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
Mittagstisch in hensels kochbar
Jeden Donnerstag
Ab 19:00		  Kesselfleisch-Essen in der Walder Käskuche
Jeden Freitag
Ab 19:00		  Raclette-Buffet in der Walder Käskuche
Donnerstag, 3. September 2020
14:00		  Stricken Seniorenkonzept im Pfarrhof
17:00		  Stammtisch/Seniorenkonzept in hensels kochbar
Freitag, 4. September 2020
11:30		  Mittagstisch Seniorenkonzept in hensels kochbar
Donnerstag, 17. September 2020
14:00		  Stricken Seniorenkonzept im Pfarrhof
17:00		  Stammtisch/Seniorenkonzept in hensels kochbar

Gemeinde Seeg                   					          					    Gemeinde Wald                   					          					  
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 Pilates – Yoga – funktionelles Training 

Vereint in einem Konzept

Ab 16. September 2020 starten neue Pilates-
Physyolates® Kurse in Seeg. 

Mittwoch, 18 – 19 Uhr und 19:10 – 20:10 Uhr
ggf. kommen weitere Stunden dazu

Pilates-Physyolates® Online
100%ige Flexibilität: Pilates-Physyolates® für Zuhause

Pro Woche wird ein 60-minütiges Video per E-Mail
versendet auf welches jederzeit zugegriffen werden

kann. 

Ein Kurs umfasst 10 Einheiten à 60 Minuten.
 Dieser 10er Block kostet 99 €. 

Das Konzept ist für jedes Alter und jedes Fitness
Level geeignet. 

                  Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
         www.physyolateskursejuliaguggemos.de
         juliagug@gmx.de
         0160 94600392

      Julia Guggemos 
        Physiotherapeutin/ A-lizensierte Trainerin



www.allgaeuer-immobilien.com · Tel.: 0 83 62 / 92 44 66 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

· ... für das Alter mit der ImmoRente 
      vorsorgen wollen (kostenfreie Beratung) 
· ... Ihre Immobilie zu einem Bestpreis 
      verkaufen möchten
· ... eine Wertermittlung brauchen
· ... Fragen rund um die Immobilie haben
· ... gut beraten und bestens 
      betreut werden wollen

RUFEN SIE UNS AN, WENN SIE...

DAS GEHEIMNIS DER FREIHEIT IST DER 

MUT IM ALTER AN SICH ZU DENKEN

Regional verankert, innovativ unterwegs. Echt Ambros halt.

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau • www.ambros-haus.de 
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de 

Nachhaltige Stadtentwicklung – Holz 
kann das und wir können Holzbau! 
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Meisterbetrieb
Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 0 8364 - 1680

•  Teppiche und PVC-Beläge         •  Matratzen und Betten
•  Polsterarbeiten                           •  Vorhänge und
•  Sonnenschutzanlagen                  Tischdecken nach Maß

Der Kämmkeller
Inhaberin Susanne Troiano – Friseurmeisterin

Wiedemen 153 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 505 68 74
Termine nach Vereinbarung – auch nach 18 Uhr.
Montags geschlossen.
Parkplätze vor dem Haus.

 Vereinsfahrten
 Betriebsausfl üge
 Gesellschaft sfahrten


